
2 IV. Abhandlung: Kraus.

,mst. Sündenklage', Schröders ,Anegenge' etc. Hier alle an
zuführen, ist überflüssig. Sie werden am geeigneten Orte
ohnedies citirt.

Die Anregung zu vorliegender Arbeit verdanke ich meinem &lt;•
verehrten Lehrer, Herrn Professor Heinzei. Dafür, wie für
die unermüdliche Förderung, die er derselben angedeihen Hess,
sei ihm auch an dieser Stelle mein innigster Dank ausgesprochen.

II. Die Handschrift.

Die Handschrift stammt, wie Karajan, Sprachdenkmale
 VII f. ermittelt hat, aus der Benedictinerabtei Millstat. Nach
Aufhebung des Jesuitenordens, der die Abtei seit 1598 besass, ,
gelangte sie in den Besitz von Privaten. 1845 erwarb sie der
,Verein für Geschichte und Landeskunde Kärntens 1 , dessen

Eigenthum sie noch heute ist.
Da es mir dank der grossen Liberalität des genannten

Vereines ermöglicht wurde, die Handschrift in Wien längere
Zeit zu benützen, kann ich eine eingehendere Beschreibung
folgen lassen, als sie bei Diemer und Karajan zu finden ist.

Die Handschrift, von einer sorgfältigen Hand des 12. Jahr
hunderts geschrieben, enthält 21 Quaternionen oder 167 Blätter
(das letzte Blatt von Quaternio 21 fehlt). Die Blätter sind
13cm breit, 20 c,u lang. Die schönen Bilder, mit denen sie
geschmückt ist, sind bei Diemer, ,Gen. und Exod.' und bei
Karajan, ,D. Sprach denkm.' ,freilich einfarbig' wiedergegeben.
Die Quaternionen, deren letzte durch Nässe sehr gelitten haben,
sind vom Schreiber selbst in der Mitte des unteren Randes

gezählt; eine moderne Hand hat sie nochmals mit Bleistift
beziffert und auch die Blätter fortlaufend numerirt. Die Hand
schrift enthält von l a bis 84 a die Genesis, 84 b bis 101 a den

gereimten Physiologus, 101 b bis 135 a die Exodus, 135 1&gt; bis
142 a vom Rechte, 142 a bis 154 b die Hochzeit, 154 b bis 164 b

 die mst. Sündenklage, 164 b bis 167 b das Paternoster, und
167 b noch den Anfang des in der Vorauer Handschrift ganz
überlieferten Gedichtes ,das himml. Jerusalem 1 . Enthielt sie

letzteres vollständig, so konnten damit leicht das fehlende
Blatt 168 ab und ein weiterer Quaternio gefüllt werden.


